Modernisierung, Emanzipation und Verfolgung – Wie sich grundlegende Entwicklungen deutscher Geschichte in zwei Biographien Laupheimer Juden widerspiegeln
AB6: Mögliche Lösungen

	Rechtliche Ausgangsposition
· Juden werden rechtlich gleichgestellt, können in Württemberg nun auch Bürgerrechte erhalten
· Möglichkeiten der politischen Partizipation für Juden
· Öffnung des Arbeitsmarktes für Juden

· Schritte zur Gleichstellung zur Gewerbefreiheit werden damit unternommen, Umsetzung zentraler aufklärerischer, liberaler Ideen und Forderungen, staatliches Interesse an einer erfolgreichen Assimilierungspolitik, Nutzung der Potentiale dieser Bevölkerungsgruppe
	 (
Kilian von Steiner
© Museum zur Geschichte von Christen und Juden Laupheim (https://museum-laupheim.de/)
)[image: ]Spuren der Modernisierung im Leben und Wirken Kilian von Steiners
	Allgemeiner biographischer Hintergrund
· Steiner profitiert von der rechtlichen Emanzipation: er kann studieren und sich als Anwalt niederlassen
· Seine Familie erhält die Möglichkeit, Grundbesitz zu erwerben
· Steiners politisches Engagement und aktive Parteiarbeit als neue Möglichkeit der Partizipation
· Nationalstaatsidee und starker Patriotismus der jüdischen Bürger 
· Teils ermöglichen diverse Modernisierungsprozesse erst Steiners Werdegang, teils wirkt er selbst an weiteren Modernisierungsprozessen mit 

	Kunst- und Kulturmäzen
· Bürgerliche Orientierung an Idealen und Anschauungen aus Kunst / Literatur: V
· Förderung von Kultur und Kunst durch das Bürgertum, Entstehung eines entsprechenden Vereinswesens und zur Pflege dienlicher Einrichtungen wie Museen, Theatern etc., konkret hier die Stärkung von Verlagen, Medien; Schaffung eines Museums; Literaturarchivs; Denkmalpflege
· Nationaler Stolz auf kulturelle Leistungen (Deutschland als „Kulturnation“)
· Steiners Handeln ist repräsentativ
	Soziale Frage und soziales Engagement
· Betonung Steiners der Verantwortung der Unternehmer für seine Arbeiter
· Ziel der Förderung der Selbständigkeit und Selbsthilfemöglichkeit der Arbeiter
· Erziehung und Bildung als Schlüssel zu verbesserten Bedingungen
· Erkenntnis der gesellschaftlichen und politischen Gefahren bei zu großer sozialer Ungleichheit
· Erkenntnis der steigenden Bedeutung immer besser qualifizierter Arbeitskräfte für unternehmerischen Erfolg
· Weitsichtige, mit anderen modernen Unternehmern vergleichbare Thesen
	Berufliche Leistungen
· Herausragende Leistungen bei der Schaffung eines geregelten Kapitalmarktes im Südwesten
· Voraussetzung für Firmengründungen und Investition in neue innovative Geschäftsfelder
· Finanzier von Infrastrukturprojekten, Schaffung von Bedingungen weiterer Industrialisierung, wirtschaftliche Erschließung bestimmter Regionen
· Herausbildung moderner Unternehmensstrukturen
· Steiner als ein Wegbereiter der (Hoch-)industrialisierung in Württemberg
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